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103 Minuten 
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Inhalt 

Angesiedel t im z e i t g e n ö s s i s c h e n T o k i o e rzäh l t der F i l m die 
Geschichte der Ü b e r s e t z e r i n Shoko K o v a m a ( H i r o k o Y a k u 
shimaru) und des jungen Arz te s M u t s u k i K i s h i d a (Etsushi 
Toyokawa). die aus gesellschaftlichen Gründen und zur Zufrie
denheil ihrer zur oberen Mit te lschicht g e h ö r i g e n Li tern eine 
Vernunftehe eingehen. Kennengelernt haben sie sich durch 
O m i a i " (Treffen arrangiert zu Heiratszwecken). 
Shoko hat ein Alkoholproblem und Mutsuk i ist ein verkappter 
Homosexuel ler , der seit langein eine Affäre mit K o n . e inem 
jungen Collegestudenten hat. Shoko ist in einem Alter , in dem 
man \ o n einem japanischen Mädchen erwartet, daß es heiratet, 
und Mutsuk i braucht die Fassade der Normal i tä t , um Karriere 
zu machen. Die beiden F r i s c h v e r m ä h l t e n leben zwar zusam
men, wol len aber die Charade fortsetzen, um Eikern und G e 
sellschaft zufriedenzustellen. 
Nach e in iger Zei t w i r d S h o k o immer gereizter und unaus
geglichener: ihre Trinkerei führt zu Konflikten. K o n . der immer 
häu f ige r unangemeldet bei den frischgebackenen Eheleuten 

erscheint, w ird von Shoko ermutigt, die Affäre mit ihrem Mann 
fortzusetzen. Nach einigen Wochen, als Shokos Bedürfnisse als 
Frau das sorgsam gesponnene L ü g e n g e w e b e n i e d e r z u r e i ß e n 
drohen, kommt es zur Katastrophe. 

Produktionsmitteilung 

Der Regisseur über seinen Film 

Der F i l m K I R A K I R A H I K A R U beruht auf einer g le ichna
migen , in Japan pub l i z i e r t en N o v e l l e und ist eine L i e b e s 
geschichte, in der verschiedenste Arten von Kommunikation 
und Beziehungen im gegenwär t i gen Japan ergrundet werden. 
M a n kann nicht sagen, daß die menschliche En twick lung der 
Japaner in ihrem L a n d , das einen unhe iml ich rasanten Weg 
zum Wirtschaftsgiganten eingeschlagen hat. proportional zur 
ö k o n o m i s c h e n E n t w i c k l u n g Schrit t gehalten hat. V i e l m e h r 
können sich viele in der neuen Umgebung nicht zurechtfinden, 
das M i ß t r a u e n g e g e n ü b e r dem anderen wurde v e r s t ä r k t . Ich 
glaube, es gibt immer mehr Menschen, die dem schwindeler
regenden gesellschaftlichen Wandel nicht folgen können . Was 
die K o m m u n i k a t i o n mit anderen, die zwischenmenschlichen 
Beziehungen betrifft, läßt sich eine wachsende Gleichgül t igkei t 
feststellen. Daraus resultiert eine Verarmung der Phantasie und 
Imaginat ion , die s ich normalerweise mit den G e f ü h l e n der 
M i t nie n sc he n be sc häftigt. 
Die M o r a l hat v ie l von ihrer Bedeutung e ingebüß t , und ironi
scherweise schafft gerade diese M o r a l Situationen, in denen 
Menschen unterdrückt oder diskriminiert werden. 
Die Darsteller dieses Fi lms mögen auf den ersten Bl ick sonder
bar erscheinen, lern von jeglichem gesunden M e n s c h e i n e r 
stand. Aber in Wirkl ichkei t sind sie entschlossen und wollen an 
einer gemeinsamen wichtigen menschlichen Komponente fest
halten: sich gegenseitig zu erkennen und zu erforschen. In der 
offenen Auseinandersetzung mit dem anderen kämpfen sie ge
gen Vorurteile, die durch Gleichgültigkeit erzeugt werden und 
widersetzen sich Beziehungen, die nur von Eigennutz geprägt 
sind. 

Das mag etwas moralisierend klingen. Was ich jedoch mit die
sem F i l m versucht habe. ist. auch etwas von dem H u m o r zu 
zeigen, der oft in zwischenmenschlichen Beziehungen entsteht. 

Kompensation der Gefühlswüste 

(...) E i n ernstzunehmender, lust iger Film und ein ehr l icher 
V e r s u c h , zu ze igen , wie junge , i n t e l l ek tue l l e Japaner die 
Gefühlswüste zu kompensieren suchen, in der sie leben. Da 
gibt es wunderbare Augenbl icke - als sie sich betrinkt und der 
A r i e der K ö n i g i n der Nacht lauscht, oder als die drei in die 
Nähe e ines Z o o s fahren und d ie von S c h e i n w e r f e r n an
geleuchteten Zebras beobachten - und darstellerische Glanz le i 
stungen, insbesondere von dem einstigen Starlet, der Sänger in 
H i r o k o Yakush imaru , die die Braut spielt. Zuletzt gibt es ein 
Happy E n d . als alle drei gemeinsam im Morgengrauen ver
schwinden. 

Donald R ich ie . in: International Herald T r i b ü n e . 23. Oktober 
1992 



ßiofilrnographie 

George Matsuoka. geb. 7. November I 9 M in A i e h i : begann 
an der Highschool S mm-Filme / u drehen und gewann 19X1 für 
seinen F i l m March einen Preis ( P I A - F i l m Festival) . Studierte 
an der Nihon Universi tät . Abteilung Kunst. Seinen ersten Spiel
f i lm . Bataashi Kingyo, drehte er 1989, der von der Filmzeit
schrift ' K i n c m a Junpo ' wegen seiner I r isehe und sensiblen 
Besehreibung von Jugendlichen zum fünftbesten F i l m (von 10) 
ernannt w urde. 

f i l m e : 

1989 Bataashi Kingyo 
1992 K I R A K I R A H I K A R U 
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